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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

SF Oesede IV : Blau-Weiß Hollage 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Biemann fixiert zwei Punkte für Blau-Weiß Hollage

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück traf die Mannschaft des SF Oesede IV am
vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft Blau-Weiß Hollage. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die
beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte
Felix Biemann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Florian Theede, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Oesede IV dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unglücklich waren Schnier / Sieker in der Begegnung gegen Leschinski /
Theede, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Wenige Chancen hatten Baller / Sieker beim 10:12, 8:11, 10:12 gegen
ihre Kontrahenten Recker / Krüger. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Solbach / Welkener,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Biemann / Bartke wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Solbach / Welkener mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lothar
Schnier machte mit Sven Krüger bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. In toller Verfassung präsentierte sich Tim Sieker
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Julian Recker. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Frank Baller im Match gegen Florian Theede,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Unglücklich war Michel Solbach in der Partie gegen
Kai Leschinski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lukas Welkener gegen Mattis Bartke hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Jan
Sieker hatte gegen Felix Biemann beim 9:11, 8:11, 7:11 wenig zu bestellen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Lothar Schnier konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Julian Recker beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Sven Krüger eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Tim Sieker gewann gegen Sven Krüger mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es
dauerte eine Weile, bis Frank Baller sein 3:2 gegen Kai Leschinski feiern konnte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Lange dagegenhalten konnte Michel
Solbach beim 2:3 gegen Florian Theede. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Solbach dennoch im 5. Satz. Den Sieg von Felix Biemann konnte Lukas Welkener im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der SF Oesede IV am 21.10.2022 gegen den Osnabrücker SC II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.11.2022 gegen den Osnabrücker SC II mitnehmen.

 Statistik:
 SF Oesede IV

Doppel: Schnier / Sieker 0:1, Baller / Sieker 0:1, Solbach / Welkener 1:0 
Einzel: L. Schnier 2:0, T. Sieker 1:1, F. Baller 1:1, M. Solbach 0:2, L. Welkener 0:2, J. Sieker 0:1 

 Blau-Weiß Hollage
Doppel: Recker / Krüger 1:0, Leschinski / Theede 1:0, Biemann / Bartke 0:1 
Einzel: J. Recker 1:1, S. Krüger 0:2, K. Leschinski 1:1, F. Theede 2:0, F. Biemann 2:0, M. Bartke 1:0


